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Am Mittwochabend, 25. Juni 
2025 lud die Musikschule der 
Seegemeinden zum tradi-
tionellen Abschlusskonzert 
beim Pavillon Weggis ein. 
Zum ersten Mal traten nur 
Ensembles auf – sechs an der 
Zahl. Als Highlight wurden 
die vielen Besucher:innen 
mit dem gemeinsam ge-
spielten Lied «Jerusalema» 
überrascht. Gemeinderat 
Robin Küttel überbrach-
te die Glückwünsche zum 
50-Jahr-Jubiläum der Mu-
sikschule der Seegemeinden 
seitens der Behörden und 
gemeinsam wurde nach dem 
Konzert bei einem Apéro vor 
traumhafter Kulisse gefeiert.

� Patricia Zimmermann

Musikschulleiter Fabio Küttel 
führte zum letzten Mal, wie ge-
wohnt locker und gekonnt, durch 
das abwechslungsreiche Pro-
gramm des traditionellen Ab-
schlusskonzertes, welches jeweils 
Ende Juni stattfindet. Er hat sich 
entschieden, die Leitung der Mu-
sikschule nach 10 erfolgreichen 
Jahren  weiterzugeben und nur 
noch mit einem Kleinstpensum im 
Bereich Entwicklung und als Leiter 
der Jugendmusik für die Musik-
schule tätig zu sein. Mit einer be-
rührenden Rede des Präsidenten 
Walter Röllin wurde er vor dem 

zahlreich erschienenen Publikum 
verabschiedet. «Vor zehn Jahren 
wurde Fabio auf dieser Bühne als 
Musikschulleiter willkommen ge-
heissen», erinnert sich Röllin, «ge-
meinsam konnte viel erreicht wer-
den.» Speziell er-
wähnte er unter 
anderem die Integ-
ration von Musik & 
Bewegung in die 
Volksschule, die 
zahlreichen Erfolge 
mit der Jugendmu-
sik, den Aufbau der 
Bläserklasse in Vitz- 
nau (ein Projekt, das durch die Ge-
meinde Vitznau unterstützt wird) 
und die Anerkennung der Eigen-
ständigkeit der Musikschule der 
Seegemeinden. Mit grossem Ap-
plaus wurde anschliessend der 
neue Musikschulleiter, Beni Stöck-
li, herzlich begrüsst und willkom-
men geheissen. 

Best of – together: Ein Volltreffer
Im vergangenen Herbst ist die Idee 
gereift, aus dem bisherigen Best of 
Konzert ein Konzert für die En-
sembles zu gestalten. Das Pro-
gramm konnte sich sehen lassen. 
Gestartet hat der Kinder- und Ju-
gendchor der Seegemeinden (ein 
gemeinsamer Chor der Musik-
schule und der Seepfarreien) unter 
der Leitung von Dorothea Frisch 
Egli. Die Kinder zeigten einen sehr 
schönen, fröhlichen Auftritt, der 
mit Bewegung und Requisiten um-
rahmt wurde. Passend dazu die 
gesungenen Worte: «Musig im 
Härz, im Chopf ond i de Bei», ge-
nau das, was die Musikschule zum 
Ziel hat: Die Lernenden sollen die 
Musik im Herzen tragen. Es folgte 
die Bläserklasse Vitznau von Peter 

Schwegler – ein weiteres Korpora-
tionsprojekt. Jeder Schüler der 
dritten Primarschule Vitznau durf-
te während des Schuljahres ein 
Blasmusikinstrument im regulären 
Unterricht lernen. Beeindruckend, 

wie die Klasse nach 
dieser kurzen Zeit 
mehrstimmige Stü-
cke spielen gelernt 
hat! Rockig ging es 
weiter mit dem 
Band Workshop 
und den Riviera 
Drummers unter 
der Leitung von 

Matthias Bucher. Mit Liedern von 
Michael Jackson, Nirvana, Lady 
Gaga und Bruno Mars sorgten sie 
für mitreissende Stimmung. Die 
Riviera Drummers spielten tolle 
Rhythmen auf einer grossen An-
zahl verschiedener Rhythmusinst-
rumenten.
 
50 Jahre�  
Musikschule der Seegemeinden
Gemeinderat Robin Küttel blickte 
in seiner Rede auf die Anfangszeit 
der heutigen Musikschule und sei-
ne eigene Zeit als Lernender des 
Instrumentes Trompete zurück. 
1974/1975 hatte Walter Zurmühle 
als Präsident die Musikschule in 
Weggis ins Leben gerufen. 1975 
schloss sich die Gemeinde Vitznau 
an und 1992 kam Greppen dazu. 
Bereits seit 13 Jahren hat diese er-
folgreiche Institution ein eigenes 
Musikschulhaus im Herzen des 
Dorfes. Damals gestartet mit 48 
Lernenden, die von sieben Musik-
lehrpersonen unterrichtet worden 
sind, zählt die Musikschule heute 
mehr als ein zehnfaches und über 
20 Lehrpersonen. Mit seinem So-
loauftritt überbrachte Robin Küttel 

zum Schluss seiner Rede das «Hap-
py birthday» auf dem musikali-
schen Weg. 

Das grosse Finale
Vor dem grossen Finale spielte die 
Jugendmusik, das grösste Ensem-
ble der Musikschule, zwei bekann-
te Filmmusik-Stücke. Anschlies- 
send folgten die Rigi-Strings – das 
Ensemble der Streicher:innen, wel-
ches in Küssnacht probt - ein wei-
teres Korporationsprojekt. Mit 
bekannten Stücken wie Circle of 
Life von Elton John oder Skyfall 
von Adele trafen sie mitten ins 
Herz. Als grosse Überraschung 
und ohne Worte ertönten die 
rhythmischen Einleitungstöne des 
bestens bekannten Stücks «Jerusa-
lema». Sämtliche Lernenden des 
heutigen Abends kamen spielend 
auf die Bühne und erfreuten das 
begeisterte Publikum mit diesem 
gemeinsam gespielten Stück. 

Mit einem Apéro lud die Musik-
schule alle Besucher:innen zur Ju-
biläumsfeier ein und der Abend 
konnte gemeinsam bei guten Ge-
sprächen ausgeklungen werden.

Best of – together 
und 50 Jahre Musikschule der Seegemeinden

n Schuljahresabschlusskonzert der Musikschule der Seegemeinden

n

«Man muss nicht 
immer alles selber 

machen. Zusammen ist 
es viel schöner und 

klangvoller.»
n

Zum Schluss des Konzerts versammelten sich alle Ensembles auf der Bühne und spielten gemeinsam das Lied «Jerusalema».

Nach 10 Jahren Musikschulleitung wird 
Fabio Küttel (links) vom Präsidenten Wal-
ter Röllin (rechts) verabschiedet.

Der neue Musikschulleiter Beni Stöckli 
(links) wird vom Präsidenten Walter Röllin 
herzlich willkommen geheissen.


